
 
 
 
 
1. Budget 2022 
 
Das Wichtigste in Kürze 
 
 Budget der Erfolgsrechnung 2022 
 Antrag des Gemeinderates 
 
Budget 2022: Die Erwartungen werden bestätigt 
 
 Geplanter Aufwandüberschuss beim allgemeinen Haushalt  
 (Steuerhaushalt) von Fr. 31'072.-- 

 Im Gesamthaushalt Aufwandüberschuss von Fr. 40'606.-- 
 vorgesehen 

 Bei den Spezialfinanzierungen Aufwandüberschuss von  
 Fr. 9'534.-- erwartet 

 Steueranlage für natürliche und juristische Personen unverändert  
 1.79 Einheiten 

 Wasser-Verbrauchsgebühr unverändert Fr. 1.55 je m3 

 Wasser-Grundgebühr unverändert Fr. 165.-- je Wohnung 
 und Betrieb 

 Abwasser-Verbrauchsgebühr unverändert Fr. 1.55 je m3 

 Abwasser-Grundgebühr unverändert Fr. 155.-- je Wohnung 
 und Betrieb 

 Abfall-Grundgebühr neu Fr. 80.-- statt Fr. 60.-- je Wohnung 
 und Kleingewerbebetrieb 
 
Der geplante Aufwandüberschuss (Defizit) wird über den vorhande-
nen Bilanzüberschuss ausgeglichen. Vorgängig ist eine Entnahme 
aus den finanzpolitischen Reserven (zusätzliche Abschreibungen) 
von Fr. 15'804.-- vorgesehen. Das massgebliche Eigenkapital betrug 
per Ende 2020 Fr. 414'297.31. 



 
Das Budget sieht folgende Ergebnisse der Erfolgsrechnung vor: 
 

 
 
Wie angenommen entwickelt sich der Steuerertrag im laufenden Jahr 
rückläufig. Die Abnahme wegen der verschiedenen Ausfälle im Zu-
sammenhang mit der Coronavirus-Pandemie ist jedoch weniger aus-
geprägt als erwartet. 
 
Bei den Einkommenssteuern natürlicher Personen rechnen wir ge-
genüber dem Vorjahr wieder mit einem Zuwachs des Ertrages. Wir 
gehen von einem Mehrertrag von rund Fr. 40'000.-- aus. Dies trotz 
der leicht tieferen Anzahl der steuerpflichtigen Personen. 
 
Wir erwarten auch bei den Vermögenssteuern natürlicher Personen 
eine Zunahme des Ertrages. Die höheren amtlichen Werte sowie der 
allgemeine Zuwachs der Vermögensbestände führen uns dazu. 
 
Wegen des unsicheren Umfelds bleibt die Prognose der Einkom-
mens- und Vermögenssteuern weiterhin sehr schwierig. Im Budget 
2022 geht der Gemeinderat von einer sich allmählich erholenden  
Situation aus. Er versucht dabei realistisch, allerdings mit Zuversicht, 
in die Zukunft zu schauen. 
 

Gesamthaushalt 
Fr. - 40'606.00 

Allgemeiner Haushalt 
(Steuerhaushalt) 
Fr. - 31'072.00 

Spezialfinanzierungen 
Fr. - 9'534.00 

Wasserversorgung 
Fr. - 2'758.00 

Abwasserentsorgung 
Fr. - 4'622.00 

Abfallentsorgung 
Fr. - 2'154.00 



Bei der allgemeinen Verwaltung wirkt sich der zunehmende Aufwand 
für das Verwaltungspersonal aus. Wegen der hohen Arbeitsbelastung 
hat der Gemeinderat entschieden, den Beschäftigungsgrad der Ge-
meindeverwaltung befristet um eine 20 %-Stelle zu erhöhen. 
 
Der Aufwand für die Bildung bleibt unverändert hoch. Der Kanton 
kann den besonders belasteten Gemeinden einen Zusatzbeitrag an 
die Kosten der Lehrerbesoldung gewähren, sofern diese einen be-
stimmten Betrag pro Einwohner überschreiten. Mirchel erfüllt nach 
wie vor die Bedingungen. Wir erwarten auch im 2022 einen Beitrag.  
 
Im 2022 rechnen wir mit höheren Beiträgen an die kantonalen Las-
tenausgleiche Ergänzungsleistungen AHV/IV und Sozialhilfe. Im Ver-
gleich zum Budget 2021 nimmt die Belastung um rund Fr. 8'000.-- zu. 
 
Bei der Spezialfinanzierung Abfallentsorgung führte das erweiterte 
Angebot (z.B. Ästesammelplatz) in den letzten Jahren zu höheren 
Defiziten. Damit die Finanzierung, wie gesetzlich verlangt, selbsttra-
gend erfolgen kann, ist eine Anpassung der Gebührenansätze nötig. 
Auf 1. Januar 2022 legte der Gemeinderat die Grundgebühr von  
Fr. 60.-- auf neu Fr. 80.-- je Wohnung und Kleingewerbebetrieb fest. 
 
Aus dem kantonalen Finanzausgleich erwarten wir im 2022 spürbar 
tiefere Leistungen. Dank dem positiven Verlauf des Steuerertrages 
nahm in den letzten Jahren die Steuerkraft von Mirchel zu. Im 2020 
betrug der Steuerertrag pro Einwohner in Prozent des kantonalen 
Durchschnitts 68.13 %, im Vorjahr waren es noch 67.79 %. 
 
Nach dem Rechnungslegungsmodell HRM2 werden die Investitionen 
des Verwaltungsvermögens nach Anlagekategorie und Nutzungs-
dauer linear berechnet. Die Abschreibungen sind jeweils in der ent-
sprechenden Funktion verbucht. Im 2022 gehen wir von einem Ab-
schreibungsaufwand für das Verwaltungsvermögen von insgesamt 
Fr. 110'365.-- aus. 
 
Der bescheidene Bilanzüberschuss und die Belastung durch die  
kantonalen Lastenausgleiche schränken den Finanzhaushalt merklich 
ein. Der Gemeinderat beobachtet die Entwicklung der Finanzlage  
laufend. Eine sinnvolle, zeitliche Planung jeglicher Investitionen und 
Aufwände ist weiterhin nötig. Dabei sind die hohen Bankschulden 
nicht ausser Acht zu lassen und bei Gelegenheit zu reduzieren. 



 
Auf der nächsten Seite finden Sie den Zusammenzug der Erfolgs-
rechnung nach Funktionen. Das vollständige Budget 2022 kann bei 
der Gemeindeverwaltung Mirchel eingesehen werden. 
 
 

Antrag des Gemeinderates 

Der Gemeinderat beantragt der Versammlung einstimmig, das 
Budget 2022 mit einem Aufwandüberschuss von Fr. 40'606.-- (Ge-
samthaushalt) zu genehmigen, die Gemeindesteueranlage für natürli-
che und juristische Personen auf 1.79 Einheiten und den Liegen-
schaftssteueransatz auf 1.2 ‰ des amtlichen Wertes festzulegen. 
 
 
 Budget der Investitionsrechnung 2022 

Das Budget der Investitionsrechnung ist ein Führungs- und Planungs-
instrument. Die Bruttoinvestitionen machen Fr. 341'438.-- aus. Bei  
Investitionseinnahmen von Fr. 30'000.-- ergeben sich Nettoinvestitio-
nen von Fr. 311'438.--. 
 
 
 Finanzplan 2022 - 2026 

Die Finanzverwaltung Mirchel erarbeitete im Zusammenhang mit dem 
Budget 2022 den Finanzplan für die Jahre 2022 - 2026. Der Gemein-
derat hat diesen genehmigt. 
 
Der Finanzplan sieht während der ganzen Planungsperiode eine un-
veränderte Steueranlage von 1.79 Einheiten vor. 
 
In der Planungsperiode sind Bruttoinvestitionen von Fr. 2'415'000.--
geplant, davon Fr. 1'805'000.-- im steuerfinanzierten Bereich und  
Fr. 610'000.-- in den gebührenfinanzierten Bereichen Wasser, Ab-
wasser und Abfall. 
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